
 

 

Pfarrbrief 
St. Michael – Neutraubling 

St.-Michael-Platz 4  

Tel.: 09401/1253       Fax: 09401/2739 

Pfarrer Josef Weindl: Tel. 09401/1847 

eMail: neutraubling@bistum-regensburg.de 

Internet: www.st-michael-neutraubling.de 

Bürozeiten: Die/Do/Fr 9.00-12.00 Uhr   Mittwoch 14.00-17.00 Uhr   Montag geschlossen 
 

Herzliche Einladung zum 
 

P F A R R F E S T 
 

am Sonntag, den 14. Juli 2024 
 

10.00 Uhr  Festgottesdienst mit allen Chören und 
Aufnahme der neuen Ministranten 

 

Ab 11.30 Uhr Mittagessen und gemütliches Beisammensein 
im Garten St. Gunther mit … 
 

Bratwürstel und Puten-Gyros 
verschiedene Salate 
Getränke (alkoholische und nicht-alkoholische) 
Kaffee und verschiedene Kuchen 
 

 

   Musik mit dem Duo Unger / Meichel 
 

   Kinderunterhaltung 
 
Für das leibliche Wohl sorgt der 

Pfarrgemeinderat, die 
Kolpingfamilie,  

die Frauengruppe St. Michael, 
der Krankenhausbesuchsdienst, 

die Kindergärten,  
die Ministranten, … 

 
Wir freuen uns auf 

Euer Kommen! 
  

 

Juli 2024 
30.06. – 28.07.2024 
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Sprechzeiten des Pfarrers: 
Nach den Gottesdiensten in der Sakristei oder nach Vereinbarung, Tel. 1847 
 

So können Sie uns telefonisch erreichen: 
Pfarrer Josef Weindl:     09401/1847 
Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana:  09401/524272 
Diakon Manuel Hirschberger:    09401/9550146 
Pfarrbüro:       09401/1253 
Besuchen Sie uns doch auf unserer Internetseite: 
www.st-michael-neutraubling.de oder auf Facebook:  
 

Die Bankverbindung unserer Pfarrei St. Michael: 
z. B. für Kirchgeld, Messintentionen, allgemeine Spenden etc. 
IBAN: DE79 7505 0000 0030 9021 00 Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Caritas-Konto der Pfarrgemeinde 
In der Pfarrgemeinde gibt es ein eigenes Caritas-Konto. 
Gelder, die hier eingehen, werden nicht irgendwohin abgeführt, sondern 
dienen zur Unterstützung von Menschen hier bei uns. Wenn Sie etwas 
spenden können, sind wir Ihnen dankbar. 
IBAN:DE97 7505 0000 0026 1524 62  Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Tafel- und Kleiderstuben-Konto für Spenden: 
IBAN: DE02 7505 0000 0027 2997 42 Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RGB 
 

Die Zuhause 

CARITAS pflegen 

HILFT helfen 

 beraten 

Ambulante Krankenpflege 

St. Michael Neutraubling: 

Frau Beate Walerowitz: 09401/524592 

Fax: 09401/9135732 

(rund um die Uhr erreichbar) 
 

 

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Josef Weindl  

http://www.st-michael-neutraubling.de/
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Heiliges Jahr 2025 
 
Am Fest Christi Himmelfahrt, 
9. Mai, hat Papst Franziskus 
offiziell das anstehende Heilige 
Jahr 2025 ausgerufen. 
Das Jahr, das unter dem Motto 
„Pilger der Hoffnung" steht, wird 
am Heiligabend 2024 mit der 
Öffnung der Heiligen Pforte am 
Petersdom beginnen. In der 
Weihnachtszeit werden auch die 
Heiligen Pforten der Lateran-
basilika, der Basilika Santa Maria 
Maggiore und Sankt Paul vor den 
Mauern geöffnet. 
 

Als besonderes Zeichen will 
Franziskus eine Heilige Pforte in 
einem Gefängnis öffnen.  
 

Am Fest Erscheinung des Herrn, 
6. Januar 26, wird der Papst die 
Heilige Pforte des Petersdoms 
wieder schließen. 
 

Mit Blick auf die Ökumene weist Franziskus auf die Bestrebungen nach einem 
gemeinsamen Ostertermin hin. Im kommenden Jahr, das auch an das Konzil 
von Nizäa vor 1700 Jahren erinnert, werden die Kirchen des Ostens und 
Westens gemeinsam Ostern feiern. Der Papst mahnt, dies als „einen 
entscheidenden Schritt hin zu einer Einigung bezüglich eines gemeinsamen 
Osterdatums zu tun".  
 

Für das gesamte Heilige Jahr werden laut Schätzungen des Vatikans mehr als 
30 Millionen Pilger in Rom erwartet. In Zusammenarbeit mit der Stadt Rom 
werden dafür einige Großbauprojekte durchgeführt.  
Der Bereich zwischen der Engelsburg und der Via della Conziliazone hin zum 
Petersdom wird zu einer Fußgängerzone umgestaltet, ermöglicht durch einen 
neuen Autotunnel.  
 

Ein Heiliges Jahr wird üblicherweise alle 25 Jahre gefeiert.  
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Verabschiedung 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Nach einer viel zu kurzen, aber sehr schönen Zeit, müssen wir uns leider 
wieder von Ihnen verabschieden. 
 
Während der Praktikumszeit durften wir eine sehr lebendige Pfarrgemeinde 
miterleben und eine ganze Menge dazulernen.  
Wir sind dankbar für die vielen bereichernden Begegnungen mit Ihnen, dabei 
wurden wir immer herzlich aufgenommen.  
Ganz besonders bedanken wir uns bei unserem Mentor Diakon Manuel 
Hirschberger sowie Pfarrer Josef Weindl und dem ganzen Pfarrei-Team für die 
Geduld und wohlwollende Begleitung während dieser Zeit. 
Nun führen uns die Wege in unsere neuen Einsatzorte: 
 
Sabine Paulus: 
„Mein Weg führt mich nicht allzu weit weg in die Nachbarpfarrei 
Obertraubling, wo ich ab September als Gemeindeassistentin mein 
Vorbereitungsjahr beginne.“ 
 
Florian Fuchs: 
„Nach Abschluss des Vorbereitungsjahres werde ich ab September als 
Pastoralassistent in Rottenburg im Dekanat Landshut eingesetzt sein.“ 
 
Zum Abschluss noch ein Zitat von unserem Mentor: „Man weint zweimal! 
Einmal wenn man nach Neutraubling kommt und einmal, wenn man wieder 
gehen muss.“ 
 
Der Gerechtigkeit wegen soll nun auch noch unser Chef Pfarrer Josef Weindl zu 
Wort kommen. „Tschüss darf nur sagen, wer weiß, was es bedeutet!“ 
Da das Wort Tschüss bekanntlich „Geh mit Gott!“ bedeutet, wollen wir uns 
genau mit diesem Gruß von Ihnen verabschieden! 
 
Tschüss! 
 

Ihre   Sabine Paulus   und Ihr   Florian Fuchs 
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Auszeichnung für Hausaufgaben-Betreuung 
 
Von Montag bis Donnerstag wird Kindern aus Migrantenfamilien im Pfarrsaal 
durch ehrenamtliche Frauen bei den Hausaufgaben geholfen. 
 
Derzeit sind es etwa 10 Frauen, die dabei mitarbeiten. 
 
Frau Hildegard Zizlsperger hat das Team jetzt mehrere Jahre geleitet und 
möchte sich nun von der Leitungsaufgabe zurückziehen. 
 
Ein Aufruf in der Zeitung hat nun bewirkt, dass Frau Stefanie Höck aus 
Riekofen auf unsere Hausaufgaben-Betreuung aufmerksam geworden ist und 
sie nun die Leitung übernimmt.  
 
Herzlichen Dank im Namen der Pfarrgemeinde an Frau Zizlsperger für die viele 
Zeit und Mühe, die sie in die Hausaufgabenbetreuung investiert hat. 
Und ein herzliches Willkommen an Frau Stefanie Höck als neue Leiterin. 
Wir wünschen ihr viel Freude und Anerkennung durch ihre neue 
ehrenamtliche Tätigkeit. 
 
Unabhängig davon hat das Diözesankomitee (sozusagen der Gemeinderat des 
Bischofs) unsere Hausaufgabenbetreuung für die Verleihung des 
Gerhardinger-Preises ausgewählt, der am 15.7.24 verliehen wird. 
 
Beginn ist um 18:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Niedermünsterkirche 
mit Bischof Dr. Rudolf Voderholzer. Anschließend findet ein Empfang mit 
Preisverleihung im Innenhof des Bischöflichen. Ordinariates statt. 
 
Drei Vertreterinnen der Hausaufgabenbetreuung sind zu der Preisverleihung 
eingeladen. 
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Organspende – ein Akt der Nächstenliebe 
 
Klaus Schäfer, Seelsorger am Universitätsklinikum Regensburg ruft in der 
Zeitschrift „Christ in der Gegenwart“ zur Bereitschaft zu Organspende auf. 
Etliche Menschen sagen daher „Nein" zur Organspende. Dadurch fehlen den 
Ärzten dringend benötigte Organe, um Leben zu retten. Da im Durchschnitt 
jedem Spender drei Organe entnommen werden, gefährdet jedes Nein zur 
Organspende das Leben von drei Patientinnen und Patienten.  
 
Die Kirchen sehen Organspende sehr positiv. Umso schlimmer, dass manchmal 
gerade in katholischen Kreisen Halb- und Unwahrheiten darüber kursieren - 
und somit Ängste geschürt werden. 
 
Wann ist ein Mensch tot? Wann also können ihm Organe entnommen werden, 
die andere Leben retten?  
Für die Medizin gilt dafür der Zeitpunkt des Hirntods, also der unumkehrbare 
Ausfall der gesamten Hirnfunktionen.  
Es ist kein Fall bekannt, in dem jemand danach das Bewusstsein wiedererlangt 
hätte. Und auch theologisch erklärt die Päpstliche Akademie der 
Wissenschaften genau dies als den Moment, in dem sich die Seele vom Leib 
trennt. Ein hirntoter Mensch ist tot - und nicht „bloß" sterbend.  
 
Schon 1990 schrieben die Deutsche Bischofskonferenz (DBK) und die 
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD): „Ein hirntoter Mensch kann nie 
mehr eine Beobachtung oder Wahrnehmung machen, verarbeiten und 
beantworten, nie mehr einen Gedanken fassen, verfolgen und äußern, nie mehr 
eine Gefühlsregung empfinden und zeigen, nie mehr irgendetwas 
entscheiden."  
Im Klartext: Niemand muss Sorge haben, dass er oder sie etwas davon 
mitbekommt, womöglich sogar leidet, wenn Organe entnommen werden.  
 
Aus christlicher Sicht ist die Bereitschaft zur Organspende ein Zeichen der 
Nächstenliebe und Solidarisierung mit Kranken und Behinderten. 
Papst Franziskus bezeichnete sie als „Akt der großzügigen Solidarität, der 
gefördert werden muss".  
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Informationen zur Firmung 
 
Am Freitag, den 12. Juli, wird Domdekan Josef Ammer in unserer Pfarrkirche 
32 Jugendlichen das Sakrament der Firmung spenden. 
 
Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr und wird musikalisch vom Jugendchor 
Gegenwind gestaltet. 
 
Die Probe für die Firmung ist am Samstag, den 6. Juli um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. Die Firmlinge können vor oder nach der Probe ihren Firm(s)pass 
abgeben. 
 
Den Dankgottesdienst feiern die Firmlinge 
im Rahmen des Festgottesdienstes am 
Sonntag, den 14. Juli um 10 Uhr. 
 
Firmung heißt: „Stärkung“. Die Firmlinge 
sollen gestärkt werden in ihrer Liebe zu 
Gott, zu den Mitmenschen und zu sich 
selbst. 
 
Wir wünschen den jungen Christen, ihren 
Paten und Eltern einen schönen und 
„GEIST-erfüllten“ Firm-Tag! 
 

Neun neue Minis für unsere Pfarrei 
 
Beim Gottesdienst zum Pfarrfest am 14. Juli 
um 10.00 Uhr dürfen wir neun Mädchen 
und Jungen in die Gemeinschaft der 
Ministrant/innen aufnehmen. 
 
Seit ihrer Erstkommunion haben sie sich 
auf diesen Tag vorbereitet.  
 
Wir freuen uns sehr, dass damit rund 80 
Kinder und Jugendliche in unserer Pfarrei 
als Ministrant/innen engagiert sind! 
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Kinderkirche im Juni 

„Wie du mir, so ich dir?!“ 
 
Wie oft erleben wir in unserem Alltag Situationen, in denen so oder so ähnlich 
gehandelt wird – doch kann so ein gutes Miteinander gelingen? 
 
Am Sonntag, 09.06.2024 hatten einige Mädchen und Jungen mit ihren Eltern 
den Weg zur Kinderkirche in den Pfarrsaal St. Michael gefunden um genau zu 
diesem Thema Gottesdienst zu feiern.  
 
Zwei besondere Gäste an diesem Tag waren die beliebten Handpuppen 
Michaela und Gunther, welche sich Rat aus der Frohbotschaft Jesu holten und 
diesen den Kindern weitergaben: „Öffnet euer Herz für alle Menschen“.  
 
Als Erinnerung an den Gottesdienst durfte jedes der Kinder einen Herz-
Luftballon mit nach Hause nehmen. 
 
Text u. Foto: Florian Fuchs  
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Familiengottesdienst mit Vater-Unser-Übergabe 
 

Am Sonntag, den 23.06.2024 fand der Familiengottesdienst unter einem ganz 
bestimmten Motto statt. Es lautete "Donnerwetter", dazu wurden die Kinder 
gefragt, wie sie sich bei einem Gewitter fühlen. Die meisten Kinder waren sehr 

tapfer, aber einige meinten doch:" Ich habe 
schon etwas Angst bei einem Gewitter, das 
sich ja mit sehr dunklen Wolken, 
Starkregen und Blitzen ankündigt." 
 

Im Rahmen dieses Gottesdienstes 
bekamen die Erstklässler, die vorher mit 
kleinen weiß-gelben Fahnen winkend in 
die Kirche eingezogen waren, auch ihr 
"Vater Unser" als wunderschönes Bild 
überreicht (Bild). 
 

Der Kinderchor, der zum ersten Mal von 
Frau Sybille Dittmann, in Vertretung für 
Frau Luise Raith, geleitet wurde, begleitete 
den Gottesdienst mit sehr schönen Liedern 
musikalisch. 

 

Beim Gebet "Vater Unser" versammelten sich alle Erstklässler um den Altar 
und sangen es gemeinsam mit allen Anwesenden. 

 
Einweihung der neuen Kaplanswohnung 

 

Nach dem Schluss-Segen durch Herrn Pfarrer Weindl bestand die Möglichkeit, 
die nun fertiggestellten Pfarrvikar-Räume zu 
besichtigen. 
 
Dies wurde von vielen genutzt und im Beisein der 
Besucher segnete Herr Pfarrer Weindl gleich die 
neuen Räume. (Bild) 
 

Die neue Photovoltaikanlage am Dach kann auch 
schon benutzt werden und somit ist die 
Sanierung erst einmal abgeschlossen. 
 
Text und Bilder: Maria Sass 
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Durch die Jahreszeiten: Ministrantenfahrt nach Wernersreuth 
 

Nach der Fronleichnamsprozession brachen die Ministrant/innen wie immer 
auf zu ihrem jährlichen viertägigen Abenteuer – dieses Jahr lag das Ziel in 
Wernersreuth in der Oberpfalz. Die vier Tage im Selbstversorgerhaus standen 
heuer ganz unter dem Motto „Durch die Jahreszeiten“. Die älteren 
Ministrant/innen brachten sich mit viel Engagement ein, um eine schöne Zeit 
zu gestalten. Zum bunten Programm gehörten eine sportliche Olympiade auf 
dem Fußballplatz, eine Nachtwanderung zum Thema St. Martin, das 
sogenannte „große Spiel“, in dem alle 12 Monate in Erscheinung traten und 
Aufgaben stellten sowie ein Disco-Abend, ein Bastel-Nachmittag, ein Spiele-
Abend und natürlich der Gottesdienst. In dieser Zeit konnte die Gemeinschaft 
zwischen den Ministranten wachsen und insbesondere die jüngeren und 
älteren Gruppen sich gegenseitig kennenlernen. Nicht zuletzt dank des meist 
guten Wetters waren die vier Tage ein echtes Erlebnis. In besonderer 
Erinnerung bleibt dieses Jahr wohl vor allem das dreidimensionale Tic Tac 
Toe-Spiel, bei dem die Sandsäcke nur so über den Flur-Boden schlitterten! 
 
Text: Sabine Paulus 
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Duo Meichel/Stöckl beim Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
 
Die bühnenseitige Hälfte des Pfarrsaals reichte diesmal nicht aus, alle Gäste des 
Seniorennachmittags aufzunehmen. Gut 60 Senioren und Betreuer, je etwa zu 
einem Drittel aus Pfarrei, BRK-Seniorenheim und BRK-Tagespflege „Oase“, 
feierten zunächst mit Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana eine Messe, bevor 
Inge Köglmeier mit ihren Helferinnen auf den liebevoll angerichteten Tischen 
zur Kaffee-, Tee- und Kuchenrunde bat. Die im Programm vorgesehenen 
Wirtshauslieder von Schreml/Teubl mußten verschoben werden, es blieb 
dennoch bei einem musikalischen Nachmittag. Das versierte Duo Otto 
Meichel/Albert Stöckl sprang ein, und ließ es danach keinen Moment an 
Unterhaltung und Stimmung fehlen. Böhmische Ohrwürmer wechselten mit 
schwungvollen, manchmal auch romantischen Schlagern, meist aus früherer 
Zeit. Stets waren bekannte Melodien zu hören, oftmals wurde auch 
mitgesungen und geklatscht. Mal spielte das Duo von der Bühne herab Lieder 
aus der ausgeteilten Lieder- und Textliste, mal trafen sie eigene Liedauswahl. 
Beim vielfach gewünschten „Rosamunde“ hielt es gar einige Paare nicht mehr 
auf ihren Stühlen, und tanzten mit. Ein allseitiges Ständchen und 
Glückwünsche wurden dann Elvira Klein vom BRK-Seniorenheim zuteil, die 
Geburtstag hatte. Erst nach 90 Minuten kam das Wunschkonzert zum 
Abschluß, mit „Muß i denn zum Städtele hinaus“ und danach noch dem 
Marschlied „Es scheint der Mond so hell“ fand der mit reichlich Applaus 
bedachte Nachmittag ein Ende.  
 
Text und Foto: Engelbert Harteis  
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Sonntag, 30.06.2024 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte f. Weltkirche 

L1: Weish 1, 13-15; 2, 23-24  L2: 2Kor 8, 7. 9. 13-15  Ev: Mk 5, 21-43 (KF: 5, 21-24. 35b-43) 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 

  Aus Dank a. d. Mutter Gottes u. weitere Hilfe 
  f. + Fanny u. Karl Pilz v. Edith Huwald 
  f. + Rosina Weis v. d. Familie 
  f. + Faustina Baumstark z. Geburtstag v. Töchtern m. Fam. 
  f. + Eltern Marie u. Josef Wieczorek u. Maria u. Eugen Zinke 

 17.30 Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe 

Montag, 01.07.2024 Montag der 13. Woche im Jahreskreis 
 8.15 Hl. Messe 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 02.07.2024 MARIÄ HEIMSUCHUNG 
 8.15 Frauenmesse:  f. + Alois Lang z. Sterbetag 

  f. + Patenkind Eugen Wetsch z. Sterbetag m. + Angeh. 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 

Mittwoch, 03.07.2024 Hl. THOMAS, Apostel 
 18.00 Hl. Messe 
 19.00 Gemeinsame Pfarrgemeinderatssitzung mit PGR-Mitgliedern aus Barbing, 

Sarching und Illkofen im Pfarrsaal 

Donnerstag, 04.07.2024 Hl. Ulrich, Bischof und Hl. Elisabeth, Königin 
  Seniorennachmittag 
 14.00 Hl. Messe im Pfarrsaal:  f. + A. Preißer, Opa Johann Raith u. a. + Angeh. 
  anschl. Kaffeetrinken und "Sommerfreude mit der Musikschule" 
  mit Frau Steffi Rademacher 

 16.00 Partnerschafts-Arbeitskreis Graslitz im Pfarrhaus 
 20.00 Elternabend der Schulanfänger im Pfarrsaal 
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Freitag, 05.07.2024 Hl. Antonius Maria Zaccaría, Priester, 
Ordensgründer 

 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe:  f. + Johannes u. Waldemar Radke m. + Angeh. 

Samstag, 06.07.2024 Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin, Marien-Samstag 
  Krankenkommunion am Vormittag 
 10.00 Probe für die Firmlinge 
 11.00 Tauffeier von Freydis Lindner  
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse:  f.+ Barbara Binzer 

  f. + Faustina Baumstark v. Neffen m. Fam. 
  f. + Simon u. Karl Stadler v. Fam. Thiel 

Sonntag, 07.07.2024 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Ez 1, 28b - 2, 5  L2: 2Kor 12, 7-10  Ev: Mk 6, 1b-6 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Eltern v. Johann Herud 

  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Schwester Theresa u. Bruder Gerhard 

    f. + Mutter z. Sterbetag v. G. Forster 
 10.30 Kinderkirche im Pfarrsaal  
 18.00 Hl. Messe 

Montag, 08.07.2024 Hl. Kilian, Bischof, und Gefährten, 
Glaubensboten, Märtyrer 

 8.15 Hl. Messe 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 09.07.2024 Hl. Augustinus Zhao Rong, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer 

 8.15 Frauenmesse:  f. + Ingrid u. Herbert Markgraf 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 18.30 Bibelgespräch mit Pfarrer Josef Weindl im Pfarrhaus 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 10.07.2024 Hl. Knud, Königin, Märtyrer und hl. Erich, König, 
Märtyrer und hl. Olaf, König 

 14.30 Gottesdienst in der Tagespflege Oase 
 18.00 Hl. Messe 
    f. + Ehem. Josef Maurer u. + Mutter Maria Güntner z. Sterbetag v. M. Maurer 
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Donnerstag, 11.07.2024 HL. BENEDIKT VON NURSIA, Vater des 
abendländischen Mönchtums, Schutzpatron 
Europas 

 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle 
 19.00 Taizé-Gebet 

Freitag, 12.07.2024 Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 
  Pfarrbüro geschlossen! 
 9.30 Firmung mit Domdekan Josef Ammer 
    f. + Uropa Anton u. zur Hl. Firmung v. Christopher 
 14.00 Tauffeier von Marlene Bruhn  
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe:  f. + Ehemann u. Vater Johannes Wetsch m. + Eltern 

Samstag, 13.07.2024 Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Kaiserpaar, 
Marien-Samstag 

 9.30 Pfarrfestaufbau im Garten St. Gunther 
 17.15 Fatima-Rosenkranz 
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse:  f. + Angehörige d. Fam. Hertl 

  f. + Josefine u. Simon Stadler v. Anna Stadler 
  f. + Johann Buckley 

Sonntag, 14.07.2024 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Am 7, 12-15  L2: Eph 1, 3-14  Ev: Mk 6, 7-13 

  P f a r r f e s t 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Festgottesdienst mit allen Chören, den Firmlingen und 
  Aufnahme der neuen Ministranten 
    f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Norbert Humbs v. d. Verwandtschaft 
  f. + Ehemann, Eltern, Geschwister u. Verwandte v. H. Meier 
  f. + Anna Wess z. Sterbetag u. alle + Angeh. 
  f. + Großvater Josef Wesselsky z. 100. Geburtstag 
  Alfred u. Ingeborg Gödel aus Dankbarkeit zum 65. Ehejubiläum 

 18.00 Hl. Messe 

Montag, 15.07.2024 Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, 
Kirchenlehrer 

 8.15 Hl. Messe 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 
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Dienstag, 16.07.2024 Unsere Lieben Frau auf dem Berge Karmel 
 8.15 Frauenmesse 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 17.07.2024 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis 
 18.00 Messe zur Dekanatsversammlung 
 19.00 Kapitelsjahrtag / Dekanatsversammlung in Neutraubling / Pfarrsaal 
 19.00 Bibelmeditation im Meditationsraum Pfarrhaus 

Donnerstag, 18.07.2024 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis 
  Seniorennachmittag 
 14.00 - Hl. Messe im Pfarrsaal, anschl. Kaffeetrinken und Wirtshauslieder 
  zum Mitsingen mit Herrn Hermann Schreml / Herrn Adolf Teubl 

(Der geplante Vortrag von Diakon Hirschberger entfällt!) 

 19.00 Kirchenverwaltungssitzung im Pfarrhaus 

Freitag, 19.07.2024 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe 
 19.00 Sommerkonzert der Saitenfreunde 

Samstag, 20.07.2024 Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrin  und Hl. 
Apollinaris, Bischof, Märtyrer, Marie 

 11.00 Tauffeier von Marianne Dick  
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse anschl. Fahrzeugsegnung 
    f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 

  f. alle + d. Fam. Jung 
  f. + Faustina Baumstark v. Freunden m. Fam. 

Sonntag, 21.07.2024 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Jer 23, 1-6  L2: Eph 2, 13-18  Ev: Mk 6, 30-34 

  Beginn der Taizé-Fahrt 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Kindergarten-Abschlussgottesdienst und Verabschiedung 
  von Sabine Paulus und Florian Fuchs, anschl. Fahrzeugsegnung 
    f. + Emma u. Ernst Müller m. Brüder 
 18.00 Hl. Messe, anschl. Fahrzeugsegnung 
    Fam. Grech für + Alfons Marchner 

  f. + Mutter Anna Theyerl 
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Montag, 22.07.2024 HL. MARIA MAGDALENA, Apostolin der Apostel 
 8.15 Hl. Messe 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 23.07.2024 Hl. Birgitta von Schweden, Mutter, Ordensgründ., Patronin Europas 

  Frauenmesse entfällt 
 8.30 Ökumenischer Schulabschluss-Gottesdienst der Grundschule 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 24.07.2024 Hl. Christophorus, Märtyrer und Hl. Scharbel Mahluf, Ordenspriester 

 18.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 25.07.2024 HL. JAKOBUS, Apostel 
 9.00 Interreligiöses Frauenfrühstück im evang. Gemeindesaal, kein Thema 
  Ein Beitrag zum Frühstück ist erwünscht, Getränke, Brot/Butter sind vorhanden 

 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle:  f. + Adolf Preißer u. alle + Angeh. 

Freitag, 26.07.2024 Hl. Joachim und Hl. Anna, Eltern der 
Gottesmutter Maria 

 8.30 Schulabschlussgottesdienst Gymnasium Neutraubling 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe:  f. + Eugen Fizia 

  f. + Ehemann Werner v. H. Schmidt 
  Zu Ehren der Gottesfamilie aus Dankbarkeit 

Samstag, 27.07.2024 Marien-Samstag 
 11.00 Tauffeier von Luca Halbauer  
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse:  f. + Eltern v. Edith Huwald 

Sonntag, 28.07.2024 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: 2Kön 4, 42-44  L2: Eph 4, 1-6  Ev: Joh 6, 1-15 

  Rückkehr von der Taizé-Fahrt 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse 
    f. + Eltern Hedwig u. Constantin Sobik u. + Geschw. Theresa u. Gerhard 

  f. + Hans Buckley 
  z. Ehren d. Hl. Dreifaltigkeit u. z. Gottesmutter v. d. Immerw. Hilfe 

    f. + Eltern, Schwiegereltern u. Verwandte v. Fam. Dudek 
 11.00 Kirchen-Café vor der Kirche 
 18.00 Hl. Messe:  f. + Josef Grech 
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Wir mussten Abschied nehmen von: 
 

Barta Raimund 01.06.2024  81 Jahre 

Kurz Johann 04.06.2024  78 Jahre 

Heumann Anna 07.06.2024  90 Jahre 

Fiedler Hans 09.09.2024  60 Jahre 

Tepera Adelheid 15.06.2024  82 Jahre 

 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihnen.  

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden. Amen!

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist 
am Freitag, den 19.07.2024. 
 

Später abgegebene Beiträge und Messintentionen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. 
 

Der letzte Sonntag im Pfarrbrief wird jeweils im neuen wiederholt. 
 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 12.07.2024 geschlossen! 
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Herzliche Einladung 
 
Am Donnerstag, den 04.07., wird in der Schottenkirche St. Jakob für kirchliche 
und geistliche Berufe gebetet. Weihbischof Dr. Josef Graf wird als 
Hauptzelebrant die Beterinnen und Beter ermutigen und bestärken. 
 
Das Gebet beginnt um 18.30 Uhr in der Schottenkirche. Das Vocalensemble 
Cantico aus Tegernheim umrahmt den Gottesdienst und die kurze Anbetung.  
 
Im Anschluss wird in den Kreuzgang des Priesterseminars zur Begegnung 
eingeladen. Dort wird eine kleine Stärkung für Leib und Geist angeboten sowie 
die Möglichkeit, sich zum Thema Berufungen auszutauschen. Die Gestaltung in 
den Anliegen der Berufungen liegt bei der Diözesanstelle Berufungspastoral 
und dem Priesterseminar. 
 
Das G.E.B.E.T. um geistliche Berufe in der Tradition des Priesterdonnerstags 
wird von der Gebetsgemeinschaft Berufe der Kirche immer am ersten 
Donnerstag des Monats begangen. Die Gebetsgemeinschaft betet zu diesem 
Termin in verschiedenen Pfarreien. Das gemeinsame Gebet um Berufungen 
soll stärken und verbinden. 
 

Krankenkommunion 
 

Pfr. Weindl oder Pfarrvikar Yves Evaga bringen immer am 1. 
Samstag im Monat vormittags den gemeldeten Kranken die 
Kommunion nach Hause. 
In einem kleinen Wortgottesdienst wird ihnen die Hl. 
Kommunion gereicht 

am Samstag 06. Juli und am 03. August. 
 

Bibelgespräch 
 
Herzliche Einladung, sich mit dem Wort Gottes und wie wir es in der heutigen 
Zeit verstehen und anwenden können! 
Nächstes Bibelgespräch mit Pfr. Weindl am Di 9.7. um 18.30 Uhr im 
Meditationsraum im Pfarrhaus.  

https://bistum-regensburg.de/bistum/einrichtungen-a-z/dioezesanstelle-fuer-berufungspastoral
https://www.priesterseminar-regensburg.de/
https://bistum-regensburg.de/fileadmin/Dateien/pdf/Nur_Temporaeres/240528_flyer-gebet-priesterdonnerstag.pdf
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Taizé-Gebet 
 

Am Donnerstag, 11.07. um 19.00 Uhr sind alle Pfarrangehörigen herzlich 
eingeladen zum Taizé-Gebet in der Pfarrkirche. 

 

Aufbau Pfarrfest 
 
Unser Pfarrfest findet am 14. Juli ab ca. 11:30 Uhr nach dem Festgottesdienst 
im Garten St. Gunther (Seiteneingang Kirche) statt. 
 
Die bereits eingeteilten Helfer vom PGR werden am Samstag, den 13.07. um 
09:30 Uhr mit dem Aufbau des Ausschanks beginnen. Als erstes werden wir 
den Unterstand von Schirmen, Theke, Kühlschränken räumen. 
 
Ab ca. 10:00 Uhr sollte dieser dann frei für den Aufbau Kaffee/Kuchen bzw. 
Gyros sein.  
 
Zusätzliche freiwillige Helfer sind herzlich willkommen! 
 

Dekanatsversammlung 
 
Zur Dekanatsversammlung im Dekanat Donaustauf-Schierling am Mittwoch, 
17. Juli in Neutraubling sind eingeladen alle Priester u. hauptamtlichen 
Mitarbeiter/innen in den Pfarreien und im Dekanat, alle Mitglieder der 
Pfarrgemeinderäte, alle Mitglieder der Kirchenverwaltungen und alle 
Interessierten.  
  
18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche 
19.00 Uhr Dekanatsversammlung im Pfarrsaal (Schlesische Str.2)  
  
Tagesordnung:  

1. Wünsche und Anregungen der Teilnehmer  

2. Gespräch über die Bildung der Pfarreiengemeinschaften  

3. Bestellung von zwei neuen (Laien-)Vertreter/innen des Dekanates im 

Diözesan-Pastoralrat  

4. Gemeindeberatung bei Konfliktfällen mit dem Leiter der 

Gemeindeberatung Reinhard Böhm 
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Sommerkonzert der Saitenfreunde 
 

Die Saitenfreunde laden sehr herzlich ein zum Sommerkonzert 
am Freitag, 19.07.2024 um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche St. 

Michael. Das Konzert steht unter dem Motto „Musik und Gebet“. 
Zu hören sind neben meditativen Texten Musik von Tobi Reiser, 

Adolf Eichenseer, Walter Greimeister u.a.  
Als festlichen Abschluss wird das Gebet für die Ukraine von Mykola Lysenko 
gespielt und gesungen.  
Es ist uns eine große Freude, zu diesem Konzert „unseren Pascal“ (Dr. Angue 
Pascal Olivier) begrüßen zu dürfen, der nach Kamerun zurückgekehrt ist und 
seinen Urlaub bei uns in Deutschland verbringen wird. Freuen Sie sich auf das 
Wiedersehen mit ihm und ein abwechslungsreiches Konzert. 

 

Kindergarten-Abschluss-Gottesdienst 
 
Die Kinder, die im Sommer den Kindergarten verlassen, sind am Sonntag, den 
21. Juli um 10.00 Uhr besonders in die Kirche zum Gottesdienst eingeladen. Sie 
bekommen eine Bibel zum Ausmalen geschenkt. 
 
Um Näheres zu besprechen, sind die Eltern der Kindergarten-Abgänger zu 
einem Elternabend mit Pfarrer Weindl in den Pfarrsaal eingeladen am 
Donnerstag 4. Juli um 20.00 Uhr.  
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Fahrzeugsegnung 
 

Am Samstag 20. und Sonntag 21. Juli wollen wir nach allen Gottesdiensten 
wieder eine Fahrzeugsegnung anbieten für Autos, Motorräder, Mopeds, 
Fahrräder, City-Roller usw.  
 

Das Segensgebet, das uns an unsere Schutzbedürftigkeit und unsere 
Verantwortung füreinander im Straßenverkehr 
erinnert, wird bereits in der Kirche gesprochen. Vor 
der Kirche werden die Fahrzeuge mit Weihwasser 
besprengt. Dazu fahren bitte alle vom Hotel am See 
herkommend am Pfarrer und den Ministranten 
vorbei. 
 

Bitte nur in eine Richtung fahren, damit keine 
Kollisionen passieren! 
Bitte auch auf die Absperrpfosten aufpassen, die 
von den Fahrzeuglenkern kaum zu sehen sind. 
 

In der Kirche werden Christophorus-Plaketten zum 
Kauf angeboten. Christophorus ist der Patron der 
Verkehrsteilnehmer. Eine Auswahl an Plaketten ist 
auch ganzjährig im Pfarrbüro erhältlich. 

 
 

Schutzheiliger und Vorbild 

 

Am 25. Juli feiert die Kirche den Gedenktag des Märtyrers Christophorus. Um 

sein Leben ranken sich viele Legenden; eine davon hat ihn bis heute zum 

Schutzheiligen der Autofahrer gemacht. Auf der Suche nach dem mächtigsten 

König der Welt übernahm Christophorus die Aufgabe, Reisende über einen 

gefährlichen Fluss zu tragen. Unter diesen war eines Tages auch ein Kind, das 

ihm auf den Schultern so schwer wurde, dass er ausrief: „Kind, du bist so 

schwer, als hätte ich die Last der ganzen Welt zu tragen!“ Das Kind 

antwortete: „Wie du sagst, so ist es, denn ich bin Jesus, der Heiland. Und 

wie du weißt, trägt der Heiland die Last der ganzen Welt.“ In dieser Legende 

können wir Christophorus auch als Vorbild erkennen: Wie er sind wir 

aufgerufen, Christus in die Welt zu tragen.  
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Die Kirchenverwaltung informiert 
 
Die KIV stimmt zu, dass zum Pfarrei-Jubiläum 2025 ein Film über die Pfarrei 
erstellt wird zusammen mit dem Pressereferat der Diözese und externen 
Dienstleistungen (Kosten ca. 2000 Euro).  
Im Rahmen des Jubiläums ist der Journalist Heribert Prantl zu einem Vortrag 
angefragt, das Honorar soll über die KEB abgewickelt werden. 
 
Von der Diözese wurde ein überarbeiteter Versicherungsschutz für 
ehrenamtliche KIV-Mitglieder abgeschlossen, der sie von persönlicher Haftung 
entbindet.  
 
Die Leitung der Hausaufgabenbetreuung wird ab Herbst Frau Höck aus 
Riekofen übernehmen. 
 
Ab 1. Juli wohnt Pfarrvikar Yves in der neuen Wohnung im Pfarrhaus. 
Frau Raith möchte die Leitung des Kinderchores abgeben. Im Herbst 
übernimmt Frau Sibylle Dittmann ihre Nachfolge. 
 
Pfarrhaus-Sanierung   
Die Pfarrhaussanierung hat bisher 1,1 Millionen Euro gekostet. (Stand 2. Mai). 
Weitere 325.000 Euro müssen noch bezahlt werden 
Es sind Mehrausgaben von 150.000 € entstanden.  
Angesetzte Aufwendungen von ca. 300.000 € für den Anschluss an die 
Fernwärme, der aber jetzt wegen der immensen Kosten nicht gemacht wird, 
entfallen.  
Stattdessen sind Kosten von ca. 150.000 € für die Installation einer 
Wärmepumpe veranschlagt.  
Von der Diözese sind Zuschüsse in Höhe von 653.000€ eingegangen.  
Die Stadt Neutraubling steuert einen Zuschuss von 200.000 € bei, wofür wir 
uns herzlich bedanken. 
 
Es wurde festgestellt, dass ca. 45 Stück „Gotteslob“ in der Kirche fehlen. Die KIV 
hält die vorhandene Anzahl von etwas über 300 Stück für ausreichend und eine 
Nachbeschaffung daher aktuell für nicht erforderlich.   
 
Stellungnahme zur künftigen Pfarreiengemeinschaft Neutraubling-Barbing 
Die KIV stimmt dem Entwurf der Stellungnahme zur künftigen 
Pfarreiengemeinschaft Neutraubling-Barbing an den Generalvikar zu.  
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Der Pfarrgemeinderat informiert 
 

Das 70-jährige Pfarreijubiläum soll vom 10.10.2025 bis 19.10.2025 im Rahmen 
einer Festwoche gefeiert werden. Der Beginn wird ein historischer Abend sein. 
Die Festwoche wird mit einem Gottesdienst abgeschlossen und anschließend 
soll ein Festakt stattfinden. Da die Stadthalle geschlossen ist, wird nach einem 
geeigneten Raum gesucht. 
 

Zur Vorbereitung des Pfarrfestes am 14.07.2024 wird es nur eine Organisation 
per Email geben, da ja alles wie jedes Jahr ist und auch die Helfer für die 
einzelnen Aufgaben feststehen. 
Der Aufbau beginnt am Samstag, den 13.07.2024 ab 09:30 Uhr.  
Ab 10:00 Uhr soll bitte der Unterstand im Garten frei sein.  
  

Alle waren sich einig, dass das Klausur-Wochenende, dass vom 26.- 28. Januar 
24 im Exerzitienhaus Johannisthal stattfand, sehr schön und auch sehr 
interessant war durch die gelebte Gemeinschaft, ob beim Spaziergang oder 
auch unserem gemeinsamen geselligen Abend. 
Einstimmig wurde beschlossen, dass das nächste gemeinsame Wochenende 
von PGR und KIV wieder in Johannisthal stattfinden soll und zwar vom 07.02. 
bis 09.02.2025. Thema: „Der Synodale Weg“. Hierzu wird Pfarrer Wolfgang 
Vogel, als Sprecher des Priesterrates und Teilnehmer am Synodalen Weg am 
Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr referieren.  
 

Um eine künftige Pfarreiengemeinschaft der Pfarreien Neutraubling, Barbing, 
Sarching und Illkofen vorzubereiten, treffen sich Pfarrgemeinderäte und 
Kirchenverwaltungsmitglieder aus allen Pfarreien am 3. Juli in unserem 
Pfarrsaal.  
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Honig - fair und bio 
 

Honig gehört für viele zum Frühstück dazu wie Brötchen oder Kaffee. 
 

Mit unseren neuen fairen Bio-Honigen genießen Sie reine Naturprodukte – 
vom flüssigen Orangenblütenhonig bis zur cremigen Wildblüte. Vor allem in 
Deutschland ist der süße Brotaufstrich beliebt: Rund ein Kilogramm 
Honig konsumiert jeder pro Jahr. 
 

Obwohl es immer mehr Hobby- oder Teilzeit-Imker in Deutschland gibt, kann 
der hohe Honig-Bedarf hierzulande nur durch Importe aus dem Ausland 
gedeckt werden. Deutscher Honig erfüllt nur 30 Prozent der Nachfrage.  
 

Hier kommt die GEPA ins Spiel: Der hochwertige Bio-Honig für unser neues 
Sortiment stammt vorwiegend von unseren langjährigen Partnern Guaya’b aus 
Guatemala und Tzeltal Tzotzil aus Mexiko.  
 

Er entspricht selbstverständlich allen Kriterien der Deutschen 
Honigverordnung. Durch den Fairen Handel haben die Mitglieder der 
Imkergenossenschaften die Chance auf ein würdevolles Leben, die 
Bienenhaltung trägt zur Ernährungssicherheit für viele Familien bei und 
ermöglicht neben dem Kaffeeanbau ein zusätzliches Einkommen. Außerdem 
trägt die Imkerei zu Artenvielfalt, zum Klimaschutz und auch zur 
Klimagerechtigkeit bei. 

 
Ihre Gepa und ihr ökumenischer AK Eine-Welt 

angegliedert an Solidarität in der Einen Welt in Langquaid  
 
Besuchen Sie uns im Pfarrbüro, im Evangelischen Gemeindezentrum, 

im Bücherwurm im Globus 
oder beim Pfarrfest am 14.07.2024! 

https://www.bmel-statistik.de/ernaehrung-fischerei/versorgungsbilanzen/honig-kakao/
https://www.bmel-statistik.de/ernaehrung-fischerei/versorgungsbilanzen/honig-kakao/
https://www.gepa.de/produzenten/partner/guaya-b.html
https://www.gepa.de/produzenten/partner/tzeltal-tzotzil.html

